
ServiceCenter: (0202) 563 - 0 Bankverbindung Sie erreichen uns mit der Schwebebahn, Station Alter Markt 
E-Mail: stadtverwaltung@wuppertal.de Stadtsparkasse Wuppertal und mit den Buslinien 608, 610, 624, 632 und 332 
Internet: www.wuppertal.de 100 719 (BLZ 330 500 00) Haltestellen Heubruch und Concordienstraße 

  
  Geschäftsführung  

Sportausschuss 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Frank Herfeld 
 
563-2673 
563 8057 
frank.herfeld@stadt.wuppertal.de 
 
25.07.12 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Sportausschusses (SI/7657/09) am 
16.06.2009 
 

Anwesend sind: 
 
  
Vorsitz 

 
Herr Peter Hartwig ,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Horst Hombrecher , Frau Ute Mindt , Herr Arnold Norkowsky , Herr Volker Rösener , Frau 
Gisela Schlüter , Herr Bernhard Simon ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Eberhard Hasenclever , Herr Manfred Mankel , Herr Ioannis Stergiopoulos ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Frau Susanne Sperling ,  
  
von der FDP-Fraktion 

 
Frau Andrea Sperling ,  
  
von der WfW-Fraktion 
 
Herr Meinhard Mesenholl ,  
  
berat. Mitglied § 58 I S. 7 GO NRW 

 
Herr Hartmut Kissing ,  
  
als sachkundige Einwohner/in 
 
Herr Dirk Dörner , Herr Klaus Jend , Herr Volkmar Schwarz , Herr Gerhard Stouten ,  
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von der Verwaltung 
 
Herr Bernd Bever , Herr Thomas Hornung , Frau Anja Meronow , Herr Geschäftsbereichsleiter 
Matthias Nocke ,  
  
als Gast 
 
Frau Angelika Sprenger ,  
  
Schriftführer 

 
Herr Frank Herfeld ,  
 
 
 

Nicht anwesend sind: 
 
 
 
 
Schriftführer / in:  
 
Frank Herfeld 
 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    16:30 Uhr 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenken die Ausschussmitglieder dem langjährigen 
Ausschussmitglied Armin Stein, der im Juni diesen Jahres verstorben ist. 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Verwaltungskostenzuschuss für den Stadtsportbund Wuppertal e.V. 
Vorlage: VO/0417/09 

  
  

 Beschluss des Sportausschusses vom 16.06.2009: 

Grund der Vorlage 

Rechtliches Erfordernis - § 41 ( Abs. 2) GO , § 6  Zuständigkeitsordnung 
 
Beschlussvorschlag 

Dem Stadtsportbund Wuppertal e .V. wird in 2009 ein 
Verwaltungskostenzuschuss in Höhe von 27.600 Euro gewährt. Da es sich um 
einen Zuschuss zu den laufenden Personal-, Geschäfts- und Zweckausgaben 
handelt, hat der Stadtsportbund Wuppertal e.V. seinen Jahresabschluss dem 
Sport- und Bäderamt vorzulegen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

2 Zuschuss für den Olympiastützpunkt Rhein-Ruhr für 2009 
Vorlage: VO/0419/09 

  
  

 Beschluss des Sportausschusses vom 16.06.2009: 

Grund der Vorlage 

Rechtliches Erfordernis – § 41 (Abs. 2 ) GO, § 6 Zuständigkeitsordnung 
 
Beschlussvorschlag 

Dem Olympiastützpunkt Rhein-Ruhr in Essen wird für 2009 ein 
Zuschuss/Mitgliedsbeitrag i.H.v. 12.800,-- € gewährt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

3 Sanierung des Stadtbades Elberfeld -Schwimmoper 
- mdl. Bericht des Gebäudemanagements - 

  
 Frau Sprenger informiert, dass zur Zeit alle Vorgaben zu Kosten und 

Fertigstellungstermin eingehalten werden können. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich im Herbst 2009 abgeschlossen sein. Anschließend erfolgt eine 
mehrwöchige Einregulierungszeit, so dass die Wiedereröffnung wie geplant Ende 
dieses Jahres erfolgen kann. Für den für 2010 anberaumten zweiten 
Bauabschnitt (u.a. mit Außensauna) wird voraussichtlich ebenfalls eine 
Baugenehmigung erteilt. Diese  Arbeiten können aber ohne Beeinträchtigung des 
Badbetriebes durchgeführt werden. 
 

  

  



- 4 - 

4 Feriensportkurse Sommer 2009 
Vorlage: VO/0450/09 

  
 Herr Hornung betont, dass erneut ein Programm mit einigen neuen Kursen 

angeboten und voraussichtlich auch die angestrebte Kostendeckung erreicht 
werden kann. Der Termin für die Bereisung der Feriensportkurse wird mit dem 
Oberbürgermeister und den Fraktionssprechern abgestimmt und anschließend 
den Ausschussmitgliedern mitgeteilt. 
 

  

  

5 Wünsche, Anregungen und Mitteilungen 
  
 P ark p la tzsitu a t ion  Spor tp la tz Alber t shöhe/Bey enbu rg  

Als Zwischenbericht zur Anfrage der CDU-Fraktion vom 26.02.09 (VO/0017/09) 
informiert Herr Nocke, dass die Stellplatzfrage noch nicht geklärt werden konnte 

da noch Abstimmungsbedarf zwischen Bauverwaltung und Sportfachverwaltung 
besteht. Außerdem plane der TSV Beyenburg auch den Bau eines neuen 
Vereinshauses, sodass es sinnvoll sei, hier die Genehmigungsfähigkeit für beide 
Vorhaben zusammen durch eine Bauanfrage mit entsprechendem 
Immissionsschutz-Gutachten prüfen zu lassen. Es wird somit noch längere Zeit 
dauern, bis eine Lösung in Aussicht ist.  
 
„Wupper ta ler  Schw im m of fen siv e“  
Herr Stv. Hartwig macht auf die als Tisch-Info ausliegende Mitteilung des 

Schwimmverbandes Wuppertal e.V. aufmerksam. Er bittet alle 
Ausschussmitglieder in ihren Bezirksvertretungen entsprechend der 
Bezirksvertretung Elberfeld-Mitte initiativ zu werden. Dort wurde in der letzten 
Sitzung 2.400 € für dieses Projekt zur Verfügung gestellt. 
 
 
Zu schu ssan t räge fü r  in v est iv e  Maßnahm en  
Herr Hornung verweist auf die als Tisch-Info ausliegende Liste. Der Antrag des 

RSC Cronenberg wurde neu aufgenommen. 
Dem Wunsch von Herrn Stv. Simon, mehr Transparenz hinsichtlich der 
Finanzierung von Kunstrasenneubauten und der damit verbundenen Folgekosten 
inklusive der nach Jahren notwendigen Erneuerung der Oberfläche zu schaffen, 
verspricht Herr Nocke durch eine entsprechende Information in einer der 

nächsten Sitzungen nachzukommen. 
 
Zu k un f t  der  Bäder v or dem  Hin tergru nd des Hau sha ltss icheru ngsk onzept s  
Auf entsprechende Frage von Herrn Kissing verdeutlicht Herr Nocke, dass sich 

die Verwaltung zur Zeit in einem intensivem Prüfungsverfahren befindet um 
festzustellen, welche Einsparmöglichkeiten im gesamten Verwaltungsbereich 
vorhanden sind. Die sich daraus ergebenden notwendigen Maßnahmen werden 
z.B. für den Bäderbereich mit dem Schwimmverband erarbeitet, so dass die 
Öffentlichkeit auch hier eingebunden ist und niemand vor vollendete Tatsachen 
gestellt wird. 
 
Um bau  Schw im m bad Röt tgen  
Herr Stouten bittet vor dem Hintergrund der zur Zeit noch geschlossenen 
Schwimmoper erst dann mit den Arbeiten im Hallenbad Röttgen zu beginnen, 
wenn die Schwimmoper in Betrieb genommen worden ist. 
Frau Sprenger bestätigt, dass die Planung des Gebäudemanagements 
entsprechend ausgerichtet ist. Der Beginn der Arbeiten im Schwimmbad Röttgen 
ist für Anfang 2010 vorgesehen. 
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„Name“ Frank Herfeld 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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